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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Dr. Sabine Weigand, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Gisela Sengl, Johannes Becher, Cemal Bozoğlu, Dr. Martin Runge, Toni Schuberl, 
Florian Siekmann, Ursula Sowa und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Denkmäler nutzen, Heimat erhalten – bayerischen Kommunen Ankauf von Bau-
denkmälern ermöglichen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, in Abstimmung mit dem Landesamt für Denk-
malpflege ein Konzept für eine Förderung zu entwickeln, die Kommunen dabei unter-
stützt, gefährdete, denkmalgeschützte Objekte vor Ort anzukaufen. 

 

 

Begründung: 

Bayerns ortsbildprägende Denkmäler haben einen besonderen Wert – für die Ge-
schichte des Freistaates, die Menschen, die Politik einer Stadt oder auch für das tradi-
tionelle Handwerk. Leider gibt es an vielen Orten im Land Denkmäler, die leer stehen 
und vom Totalverlust bedroht sind. 

Viele der tausende vom Verfall bedrohten Baudenkmäler in Bayern sind in privater oder 
kirchlicher Hand. Oft wird eine Sanierung gescheut, weil diese kostspielig ist oder die 
Umsetzung der Denkmalschutzrichtlinien (vermeintlich) kompliziert erscheint. Auch 
sprechen gewinnorientierte Überlegungen von Immobilienbesitzern oftmals für einen 
gezielt zugelassenen Verfall, anschließenden Abriss und Neubau. Viele Kommunen 
müssen hier hilflos zusehen. Sie würden gerne als Käufer einspringen, die häufig zent-
ral gelegenen Denkmäler nutzen und damit ihr historisches Ortsbild erhalten. Leider 
erfahren sie bei solchen Kaufvorhaben keine Unterstützung von Seiten des Freistaates 
Bayern. 

Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN findet, dass Bayerns Denkmäler es wert sind, 
erhalten und wiederbelebt zu werden und sie will dafür Gelder bereitstellen. Der Frei-
staat wird die Kommunen, die Baudenkmäler vor Ort aufkaufen wollen, dabei unterstüt-
zen und in die Lage versetzen, die häufig im Ortskern gelegenen Objekte zu erhalten 
und zu nutzen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Dr. Sabine Weigand u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/5899 

Denkmäler nutzen, Heimat erhalten - bayerischen Kommunen Ankauf von Bau-
denkmälern ermöglichen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass der Antragstext folgende Fassung erhält: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, in Abstimmung mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege vor der Sommerpause einen Bericht zu gefährdeten denkmalge-
schützten Objekten in Bayern vorzulegen, deren Erhalt durch einen Verkauf ziel-
führend erscheint. Dabei wird gebeten, soweit möglich auf bestehende Förder-
möglichkeiten für Kommunen bei einem Ankauf einzugehen.“ 

 

Berichterstatterin: Dr. Sabine Weigand 
Mitberichterstatter: Josef Schmid 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen und der 
Ausschuss für Wissenschaft und Kunst haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 20. Sitzung am 
18. Februar 2020 beraten und e i n s t im m i g  mit der in I. enthaltenen Ände-
rung Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
60. Sitzung am 21. April 2020 mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschluss-
empfehlung des federführenden Ausschusses zugestimmt. 

4. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst hat den Antrag in seiner 26. Sit-
zung am 6. Mai 2020 mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschlussempfeh-
lung des federführenden Ausschusses zugestimmt mit der Maßgabe, dass in 
Satz 1 die Wörter „vor der Sommerpause“ durch die Wörter “zum 3. Quartal 
2020“ ersetzt werden. 

Sebastian Körber 
Vorsitzender 

 



 

18. Wahlperiode 28.05.2020 Drucksache 18/8121 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Dr. Sabine 
Weigand, Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim 
Pargent, Gisela Sengl, Johannes Becher, Cemal Bozoğlu, Dr. Martin Runge, Toni 
Schuberl, Florian Siekmann, Ursula Sowa und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Drs. 18/5899, 18/7767 

Denkmäler nutzen, Heimat erhalten – bayerischen Kommunen Ankauf von Bau-
denkmälern ermöglichen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, in Abstimmung mit dem Landesamt für Denk-
malpflege zum 3. Quartal 2020 einen Bericht zu gefährdeten denkmalgeschützten Ob-
jekten in Bayern vorzulegen, deren Erhalt durch einen Verkauf zielführend erscheint. 

Dabei wird gebeten, soweit möglich auf bestehende Fördermöglichkeiten für Kommu-
nen bei einem Ankauf einzugehen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Dr. Wolfgang Heubisch 

VI. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 5 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 2)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 1 und 16 der Anlage. Dies 

sind zum einen die Europaangelegenheit betreffend die Mitteilung der Kommission an 

das Europäische Parlament, den Europäischen Rat, den Rat, den Europäischen Wirt-

schafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen "Der europäische 

Grüne Deal" auf Drucksache 18/5993 und zum anderen der Antrag der AfD-Fraktion 

betreffend "Westbalkan mit dem Migrationsdruck nicht allein lassen" auf Drucksa-

che 18/6081, die auf Wunsch der AfD-Fraktion gesondert beraten werden sollen. Der 

Aufruf erfolgt nach der Beratung der Dringlichkeitsanträge, sofern die Zeit dies noch 

zulässt, ansonsten in der nächsten Plenarsitzung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

der SPD, der FREIEN WÄHLER, der CSU, der FDP und der AfD bei Abwesenheit der 

fraktionslosen Abgeordneten. Dann ist dies einstimmig beschlossen, und der Landtag 

übernimmt diese Voten.
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